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Der begehbare Adventskalender 2020 
Bei einen schönen Abendspaziergang kann man wunderbar dekorierte Fenster bestaunen. 

Alle Fenster sind auch auf unserer Homepage  www.niederwangen.de zu finden. 
Ein herzliches Dankeschön für das Fotografieren aller Fenster an Andreas Klotz. 

Adventsfenster 1 Gasthaus Krone

Adventsfenster 2 Familie Cornelia Hasel

Adventsfenster 3 Familie Klunker

Adventsfenster 5 Familie Zwick Adventsfenster 6 Musikverein

Adventsfenster 6 Bürgerwehr

Adventsfenster Familie Alge 
Foto Klotz

Adventsfenster 2 GWRS Niederwangen
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Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwochen 52, 53/2020 und 1/2021 
wird kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Letzte Veröffentlichung: 18.12.2020
Redaktionsschluss: 14.12.2020, 11:00 Uhr

Nächste Veröffentlichung: 15.01.2021
Redaktionsschluss: 11.01.2021, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Einladung zur Ortschaftsratsitzung 
Am Dienstag, 15. Dezember 2020 findet um 19.30 Uhr eine 
öffentliche Ortschaftsratsitzung in der Aula der Schule Nie-
derwangen statt. 
Die Tagesordnung lautet: 
1. Protokollunterzeichnung 
2. Baugesuche 
3. Bekanntgaben, Verschiedenes 
Im Anschluss daran findet eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
Zur Sitzung wird herzlich eingeladen. 
Aufgrund der aktuellen coronabedingten Hygieneregeln findet 
die Sitzung in der Aula der Schule statt. Bitte beachten Sie, dass 
während der gesamten Sitzung die Verpflichtung zum Tragen 
einer Mund-Nasen-Maske besteht. 
Vielen Dank. 
  
Veröffentlichung von Jubiläumsdaten 
Die Ortsverwaltung Niederwangen veröffentlicht im Rahmen 
des Meldegesetzes Tag und Art des Jubiläums von Alters- und 
Ehejubilaren in den Mitteilungsblättern (Altersjubilare ab dem 
75. Geburtstag, in 5-Schritten und ab 91. Geburtstag jedes Jahr). 
Die Betroffenen können jedoch nach § 33 Abs. 1 bzw. Abs. 4 Mel-
degesetzes verlangen, dass die Veröffentlichung unterbleibt. 
Wenn eine Veröffentlichung nicht gewünscht wird, teilen Sie 
dies bitte der Ortsverwaltung Niederwangen, Tel. 07522/2501 
oder 6713, mit. Personen, deren Geburtstag auf Wunsch bis-
her nicht veröffentlicht wurde, brauchen dies nicht mehr mit-
zuteilen. 
 
Verlängerung Verkehrssperrung  
Elitzer Straße 
Die Ortsstraße „Elitzer Straße“ in 88239 Wangen im Allgäu, auf 
Höhe des Gebäudes Nr. 1 wird vom 16.11.2020 bis zur Beendi-
gung der Bauarbeiten bis 23.12.2020 für den Gesamtverkehr 
gesperrt. 
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
Freitag, 11.12.2020 
* Beilharz-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 9 74 70 
Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Samstag, 12.12.2020: 
* Engel-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 91 23 92 
Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 
* Samstag von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sonntag, 13.12.2020: 
* Rochus Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 2 13 79 
Herrenstr. 22, Wangen im Allgäu 
* Sonntag von 11:00  bis 12:00 Uhr und von18:30 bis 19:30 Uhr 

Montag, 14.12.2020: 
Staufen-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 65 85 
Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu 

Dienstag, 15.12.2020: 
* Stadt-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 85 24 
Espantorstr. 1, Isny im Allgäu 
* Dienstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Mittwoch, 16.12.2020: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Tel.: 07522 - 93 10 77 
Siemensstr. 12, Wangen im Allgäu 

Donnerstag, 17.12.2020: 
Engel-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 91 23 92 
Gegenbaurstr. 21, Wangen im Allgäu 

Freitag, 18.12.2020 
* Wassertor-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 9 75 80 
Wassertorstr. 51, Isny im Allgäu 
* Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag
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Abfuhrkalender Dezember 2020  
für Niederwangen  
Donnerstag, 10.12. - Tour 4 - Biomüll 
Freitag, 11.12. RaWEG-Sack - von 7:30 Uhr bis 10:30 Uhr See-
lenbachparkplatz 
Freitag, 11.12. - Tour 10 - Restmüll 
Donnerstag, 17.12. - Tour 8 - Restmüll 
Freitag, 18.12. - Tour 9 - Restmüll 
Mittwoch, 23.12. - Tour 4 - Biomüll 
Donnerstag 24.12. - Tour 10 – Restmül 
Donnerstag 31.12. – Tour 8 - Restmülll 
Samstag 19.12. - Tour 1 - Papiertonne 
Montag 21.12. - Tour 2 - Papiertonne 
 

Zweckverband 
Wasserversorgungsgruppe 
Neuravensburg  

Einladung zur Verbandsversammlung 
Am Dienstag, den 15. Dezember 2020, findet um 17.00 Uhr in 
der Achberghalle in 88147 Achberg-Esseratsweiler, Schulstraße, 
eine öffentliche und nichtöffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt.  Die öffentliche Tagesordnung lautet:  
1. Wirtschaftsplan 2021 
 - Beratung und Beschlussfassung 
2. Änderung der Wasserversorgungssatzung 
 -  Anpassung und Festsetzung der Benutzungsgebühren 

zum 01.01.2021 
 - Satzungsänderung - Beschlussfassung 
3. Änderung der Verbandssatzung 
 - Beschlussfassung 
4. Vorstellung des Ergebnisses der hydrogeologischen Untersu-

chungen des Wasserschutzgebietes ‚Blauer See‘ - Information 
5. Vergabe Jahresauftrag zum Netzunterhalt für die Jahre 2021 

und 2022 
 - Beschlussfassung 
6. Bekanntgaben, Verschiedenes  
Zur öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen. Anschlie-
ßend findet eine nichtöffentliche Sitzung der Verbandsver-
sammlung statt. 
gez. 
Dr. Johannes Aschauer 
Verbandsvorsitzender 
 

Ablesen der Wasserzähler  
steht an 
Zum Jahresende steht das Ablesen der Was-

serzähler wieder an. Auf Grund der derzeitigen Pandemielage 
bitten wir die Anschlussnehmer, den Stand Ihres Wasserzählers 
selbst abzulesen. Sie erhalten dazu in Kürze ein Schreiben des 
Zweckverbandes mit beigefügter Ablesekarte. Bitte tragen Sie 
nur volle Kubikmeter (keine Kommastellen) auf der Ablesekarte 
ein. Senden Sie uns die ausgefüllte Ablesekarte bis spätesten 
20. Dezember 2020 zurück. Wir bitten um Verständnis, dass 
wir Ihren Wasserverbrauch schätzen müssen, wenn uns bis zu 
diesem Zeitpunkt keine Angaben zum Zählerstand vorliegen. 
Sie können uns Ihre Rückantwort bzw. Ihren Wasserverbrauch 
auch per Fax unter der Nummer 07528-920909 oder per E-Mail 
sutter@neuravensburg-wasser.de übermitteln. 
Für Ihre Mithilfe danken wir vielmals. 
Neuravensburger Wasserversorgungsgruppe 
Telefon 07528/920900, Fax 07528/920909 
Mail: info@neuravensburg-wasser.de 

Liebe Abonnenten des  
Amts- und Mitteilungsblattes Niederwangen,

durch die Preiserhöhung für Rohstoffe (Papier, Farbe, ...),  
insbesondere aber durch die erneute Erhöhung des gesetzlichen 

Mindestlohns, müssen wir eine Bezugspreiserhöhung des 
Amtsblattes Niederwangen durchführen. 

Die Gebühr für ein Jahresabonnement kostet 
ab 1. Januar 2021 29,50 Euro. 

Das Amtsblatt ist das offizielle Sprachrohr der Kommune. 
Zusammen mit dem Rathaus, den Vereinen, Schulen und 
weiteren Institutionen freuen wir uns, Ihnen auch künftig 

alle wichtigen Informationen aus der Gemeinde 
direkt in den Briefkasten zu liefern.

Ihr Abonnement des 
Mitteilungsblattes Niederwangen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

VEREINSNACHRICHTEN

LANDFRAUEN  NIEDERWANGEN

Ein Geschenktipp zu Weihnachten 
Das neue Kochbuch des Landfrauenverbandes Württem-
bergisches Allgäu mit dem Titel „So schmeckt‘s bei uns“ ist 
erschienen. Es befinden sich darin über 120 Rezepte zum 
Kochen und Backen und vielerlei Wissenswertes aus unse-
rer Region. Das Buch ist gegliedert in die vier Jahreszeiten 
mit Rezepten aus Produkten, die es dann auch gibt, sowie 
eine kleine Wörterkunde „so schwätzet mir“. Es vermittelt 
uns auch bewusst unsere schöne Heimat, unsere Westall-
gäuer Landschaft mit deren Brauchtum und Traditionen. Alle 
Rezepte sind erprobt und relativ einfach zum Nachkochen.  
Das Buch ist zum Preis von 15 € erhältlich bei Maria Diem, 
Berg, Ortsvorsitzende der LF Niederwangen, sowie bei der 
Ortsverwaltung in Niederwangen zu den bekannten Öff-
nungszeiten. 
Die Geschenkidee für Weihnachten und viele andere Anlässe. 

SG NIEDERWANGEN

SG Niederwangen - Nikolaus Challenge 
Es war einfach eine super Idee der SGN Jugend im Rahmen des 
Adventskalender am Nikolaus Wochenende im Humbrechtser 
Wald eine Nikolaus Challenge durchzuführen. Das Hauptaugen-
merk der Challenge lag vorallem daran wieder einmal bei coron-
agerechten Bedingungen etwas mehr Sport als sonst üblich zu 
treiben und dabei auch noch einen besonders guten Zweck 
zu erfüllen. Da im Mai der Benefizlauf zu Gunsten der Lebens-
hilfe nicht stattfinden konnte wurde der Lauf unter dem Motto 
„ Laufend Gutes Tun „ als Kooperation von SGN und Lebenshilfe 
durchgeführt. Dank der großzügigen Unterstützung von Immo-
bilien Schneider, der Sparkasse, Fa. Franz Schelkle Industrie-Ser-

Das neue Kochbuch des Landfrauenverbandes WürttemDas neue Kochbuch des Landfrauenverbandes Württem
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vice GmbH und Baugeldexperte Roland Kübler, wurde jede 
gelaufene Runde mit midnestens 1.-€ verdoppelt. Das genaue 
Ergebnis lag zum Redaktionsschluss noch nicht vor wird aber 
natürlich nachgereicht. Nur soviel ist sicher es wurden min-
destens 500 Runden absolviert und somit können noch vor 
Weihnachten gut 1000.-€ an die Lebenshilfe gespendet wer-
den. Vor Ort hatte sich auch der SGN Nikolaus mit seinem Rup-
recht eingefunden und beschenkte die Läüfer mit einer kleinen 
Stärkung. Die SGN Jugend freut sich auch über die vielen net-
ten Kommentare in dem Adventskalender der einen unerwar-
tet hohen Anklang gefunden hat und sich viele User nun in 
der Adventszeit zusätzlich sportlich betätigen. Die z.T. selbst 
gedrehten Videos zeigen wie engagiert und kreativ die Jugend 
in der nicht so ganz einfachen Zeit postive Zeichen setzt. 

Alina Eder und Maxima Frei ( v.l. ) vom Jugnedausschuss der SGN 
freuen sich dass Ihre Aktion so vel Anklang gefunden hat

Nikolaus und Ruprecht waren gerne auch dabei

Vielen Kinder hatten so richtig Spaß mit dem SGN Nikolaus und 
seinem Ruprecht
 
SGN Niederwangen - Low Alc Max Fun - 
Seit es bei der SGN das Projekt „ Low Alc Max Fun „ gibt wer-
den sämtliche Sportveranstaltungen unter dem bundesweiten 
Motto „ alkoholfrei Sport genießen „ ausgetragen. Das bedeu-
tet das im Rahmen von Sportwettkämpfen kein Alkohol aus-
geschenkt wird. So war es natürlich auch bei dem gelungenen 
Sportfest im Allgäustadion am Herbstlaufwochenende im Okto-
ber. Die Aktion fand auch bei der bundesweiten Dachorgani-
sation so einen Anklang dass dieses Sportfest auf der Titelseite 
www.alkoholfrei-sport-geniessen.de, veröffentlicht wurde. Vie-
len Dank an die Vereinsjugend dieses Projekt mit soviel Nach-
druck zu betreiben. Wer als Jugendlicher gerne in dem Team 
dabei wäre, kann sich bei unserem FSJ unter  fsj@sg-nieder-
wangen.de oder bei Maxima Frei, freimaxima@gmail.com völ-
lig unbenommen melden. 

Ein Sporttag unter dem Motto 1 alkoholfrei Sport genießen „

SGN bundesweit auf der Titelseite
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SCHÜTZENVEREIN 
NIEDERWANGEN

Klosenschießen mal ANDRES  
Wegen Corona ergab sich eine SUPER IDEE!!! 
Klosen to go, eine super Idee und ein grandioser Erfolg! 
Am vergangenen Samstag, dem 5.12.2020 gab es im Schüt-
zenhaus Niederwangen Klosen to go- Klosen zum Mitnehmen: 
260 Hefeklosen wurden bei den OSMs bestellt. 
Liebevoll eingepackt und sogar mit einer neuen Spielidee zum 
,,RAUS-WÜRFELN „versehen“ konnten diese Männer im Schüt-
zenhaus abgeholt, oder sogar geliefert werden. 
Alle Kameraden und Kameradinnen, die Klosen to go bestellt 
hatten, nahmen an der Verlosung der GROßEN – KLOSEN teil. 
Hier die glücklichen Gewinner/ Gewinnerin 

Monika Duller

Karl Engstler

Manfred Linder

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Christbaumverkauf der Musikkapelle Niederwangen 
Wie auch viele andere Vereine, hat uns, die Musikkapelle Nieder-
wangen, die Corona Krise hart getroffen. Zum Wegbrechen vie-
ler Einnahmen durch Konzerte und Veranstaltungen schmerzt 
uns natürlich umso mehr das Fehlen jeglichen gemeinsamen 
Musizierens. Auch unser Niederwangener Weihnachtsmärktle 
kann dieses Jahr nicht stattfinden. Darum freut es uns umso 
mehr, dass wir am kommenden Freitag, den 11. Dezember 2020, 
einen Christbaumverkauf anbieten können. Wir hoffen damit 
nicht nur unsere Vereinskasse aufbessern zu können, sondern 
Ihnen das Weihnachtsfest etwas zu verschönern. Der Verkauf 
wird zwischen 15 und 19 Uhr auf dem Dorfplatz in Niederwan-
gen stattfinden. Um Einhaltung der allgemein geltenden Hygi-
eneregeln wird gebeten. Vergessen Sie Ihre Maske nicht. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen 

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0, Telefax (0  71 54) 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Tobias Pearman 
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-0 
Telefax (0 71 54) 82 22-15, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo 28,00 Euro.
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AUS DEN ORTSCHAFTEN

Käserei Leupolz stockt die Spende auf  
Spende aus Gutscheinaktion an den Tafelladen 
Käse, Milch und Butter für eine Summe von 1.000 Euro kann der 
Tafelladen bei der Käserei Leupolz abrufen. Die Summe kam 
über die Gebühr der städtischen Gutschein-Aktion im Früh-
jahr und eine Spende der Bauern Käserei Leupolz zustande. 
Es gehört zu den guten Bräuchen der vergangenen Jahre, dass 
das Geld, das beim Neujahrsempfang eingesammelt wird, über 
den Tafelladen den Bedürftigen zugutekommt. Dieses Jahr 
muss der Neujahrsempfang ausfallen, also fällt auch die Samm-
lung aus. Doch dem Tafelladen ist auf andere Weise über die 
Stadt Wangen eine Spende zugekommen. Die Grundlage dafür 
wurde wiederum von Bürgerinnen und Bürgern gelegt. Wäh-
rend des ersten Lockdown im März, als alle Geschäfte bis auf 
den Lebensmittelhandel, schließen mussten, initiierte die Stadt 
eine Gutscheinaktion im Internet. Über diese Gutscheine konn-
ten Einzelhändler, Gastronomen und andere Dienstleister unter-
stützt werden. Weil die Gutscheine über eine Agentur gebucht 
wurden, fiel eine Bearbeitungsgebühr an. Die Stadt bot seiner-
zeit allen Käuferinnen und Käufern an, diese Servicegebühr zu 
ersetzen oder sie am Ende des Jahres dem Tafelladen zukom-
men zu lassen. Viele, die einen Gutschein kauften, wollten die 
Erstattung nicht. Deshalb kamen 672 Euro zusammen. Diese 
Summe wurde in Absprache mit dem Tafelladen an die Bau-
ern Käserei Leupolz überwiesen, die von sich aus den Betrag 
um 328 Euro auf insgesamt 1.000 Euro aufstockte. Die Summe 
wird in Produkten der Käserei, also Käse, Milch und Butter „aus-
bezahlt“, wie es der Tafelladen braucht. 
„Wir sind glücklich, dass wir den Tafelladen in der Stadt haben“, 
sagte Oberbürgermeister Michael Lang, denn es gebe Bedürf-
tige, die auf eine solche Einkaufsmöglichkeit angewiesen seien. 
„Es ist toll, dass die Käserei in Leupolz da auch ein Herz hat.“ 
Für Annette Fießinger und Markus Stützenberger ist es keine 
Frage, den Laden zu unterstützen. Niemand, der dorthin gehe 
müsse sich deshalb schämen, hieß es. Es sind Menschen, die 
wenig zum Leben haben, Rentner genauso wie alleinerzie-
hende Mütter, Männer, Frauen, Deutsche und Menschen mit 
Migrationshintergrund. Rund 50 Haushalte würden über den 
Tafelladen Lebensmittel beziehen, sagte die Tafelkoordinatorin 
des Deutschen Roten Kreuzes, Susanne Pfeffer. Es sei für viele 
Menschen schwierig und eine große Hürde, in den Tafelladen 
zu kommen, sagte sie. OB Lang dankte Susanne Pfeffer für ihre 
Arbeit und schloss in den Dank auch die rund 70 ehrenamtlich 
Engagierten ein. 

EL Sol Weltladen Wangen 
Fair handeln - Würde geben! 
Wir, das bunte EL SOL-Team, laden Sie zu einem Besuch in unse-
rem Wangener Weltladen ein. 
Mit einer beeindruckenden Farbenvielfalt und mit den für Welt-
läden typischen, exotischen Düften heißen wir Sie ganz herz-
lich willkommen. In einem neu, modern und hell gestalteten 
Laden-Ambiente entdecken Sie eine Vielzahl hochwertiger 
Produkte. 
Sie begegnen in unserem Laden engagierten Menschen, Schü-
ler*innen im Lernprozess, Lehrer*innen in handlungsorientier-
tem Lehrgeschehen, erfahrenen Ehrenamtlichen und unserer 
Koordinatorin, Frau Müller. Alle fühlen sich der Idee verpflich-
tet, Verantwortung für unsere Eine-Welt zu übernehmen - zu 
lernen, zu lehren und/oder konkret umzusetzen. 
Mit Ihrem Einkauf in unserm Laden unterstützen Sie dieses 
wertvolle Schulprojekt und das Modell einzigartiger Zusam-

menarbeit von Personen, die unterschiedliche Gruppierungen 
unserer Gesellschaft repräsentieren, aber in einem gemeinsa-
men Herzensanliegen verbunden sind und an einem Strang 
ziehen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Stellvertretend für das EL SOL-Team,  Bernhard Baumann 
Weltladen EL SOL, Herrenstr. 36, 88239 Wangen, 
Tel. (0 75 22) 7 01 51 94,  
E-Mail: elsol@bs-wangen.de  
Öffnungszeiten:  
Di, Do - Sa:  09:30 - 12:30 Uhr  
Di., Do., Fr. 14:30 - 18:00, Uhr 
Mi  09:00 - 18:00 Uhr (im Dezember durchgeh.) 

Absage kulturelle Veranstaltungen  
im Dezember
Leider müssen aufgrund der bis zum 20. Dezember verlänger-
ten Pandemieeinschränkungen einige kulturelle Veranstaltun-
gen in Wangen im Dezember abgesagt werden. Dies betrifft 
folgende Termine: 
11. Dezember: Kleinkunst „Wildes Holz“ 
19. Dezember: Kleinkunst „Thomas Reis“ 
22. + 23. Dezember: Kleinkunst „Werner Specht“ 
26.+27. Dezember: Kleinkunst „Uli Boettcher“ 
28. Dezember: Kleinkunst „Andy Häussler“ 
30. Dezember: Kleinkunst „Helge Thun“ 
12. + 13. Januar: Theater „Chaim und Adolf“ 
Neue Termine: Das Weihnachtstheater „Urmel aus dem Eis“ 
wird auf Sonntag, den 12. Dezember 2021 verschoben, Beginn 
ist voraussichtlich um 13 Uhr und 16 Uhr in der Waldorfschule. 
Die Kleinkunstveranstaltung mit „Wildes Holz“ wird auf den 6. 
November 2021 verlegt. Die Kleinkunstveranstaltungen mit Wer-
ner Specht am 22. und 23. Dezember 2020 mussten wegen einer 
Erkrankung auf den 2. und 3. März 2021 verschoben werden. 
Zudem muss leider auch das Theaterstück „Der goldne Topf“ 
am 28. Januar 2021 bereits abgesagt werden, da die Württem-
bergische Landesbühne Esslingen ihren Betrieb bis 31. Januar 
2021 einstellt. Es wird auf den 4. März 2021 verschoben. Beginn 
ist ebenfalls um 19 Uhr in der Stadthalle. Für alle Ersatztermine 
behalten bereits gekaufte Karten ihre Gültigkeit, können jedoch 
auch dort zurückgegeben werden, wo sie gekauft wurden. 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Räum- und Streupflicht für Straßenanlieger 
Vor den ersten Schneefällen informiert die Stadt Wangen im 
Allgäu über die Bestimmungen der Räum- und Streupflicht 
für Straßenanlieger. 
Durch die Streupflicht-Satzung hat die Stadt Wangen im Allgäu 
die Räum- und Streupflicht von öffentlichen Gehwegen, ent-
sprechenden Flächen am Rande der Fahrbahnen, falls keine 
Gehwege vorhanden sind, entsprechenden Flächen von ver-
kehrsberuhigten Bereichen und Fußgängerbereichen, gemein-
samen Rad- und Gehwegen, Fußwegen auf die Straßenanlieger 
übertragen. Diese Flächen müssen werktags bis 7:30 Uhr, sonn- 
und feiertags bis 8:30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn 
nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eis-
glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20:00 Uhr. Wer selbst seiner 
Räum- und Streupflicht nicht nachkommen kann, hat einen 
zuverlässigen Dritten zu beauftragen. Sind mehrere  Straßen-
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anlieger für dieselbe Fläche verpflichtet, tragen alle zu gleichen 
Teilen die Verantwortung dafür. Die Räum- und Streupflicht für 
Anlieger erstreckt sich auf die gesamte Länge ihrer Grundstü-
cke. Die Flächen sind auf solcher Breite von Schnee oder auf-
tauendem Eis zu räumen, dass die Sicherheit und Ordnung des 
Verkehrs gewährleistet ist, insbesondere ein Begegnungsver-
kehr möglich ist. 
Abweichend hiervon sind Gehwege und gemeinsame Rad- und 
Gehwege mindestens auf ¾ der vorhandenen Breite zu räumen. 
Gehwege, die schmäler sind als 1 m, sind in ihrer tatsächlichen 
Breite zu räumen. Es wird darauf hingewiesen, dass geräum-
ter Schnee oder aufzutauendes Eis nicht dem Nachbarn zuge-
führt und auch nicht auf die Fahrbahn verbracht werden darf. 
Streusalz und andere auftauende Streumittel sind nach wie vor 
verboten. Sie sind ausnahmsweise nur dann gestattet, wenn 
die gebotene Sicherheit der Fußgänger auf andere, zumutbare 
Weise nicht erreichbar ist. Auch dann ist jedoch der Einsatz von 
Salz oder anderen auftauenden Mitteln so gering wie möglich 
zu halten. Ein generelles Streusalzverbot besteht in der Nähe 
von Grün- und Pflanzenstreifen sowie Bäumen. 
Die Stadtverwaltung Wangen ist stets bemüht, im Rahmen all 
ihrer Möglichkeiten den Anforderungen des Winterdienstes 
gerecht zu werden. Hierzu bietet die Stadt an, dass sich die Bür-
gerinnen und Bürger aus einer Streukiste direkt vor der Einfahrt 
zum Betriebsgelände des städtischen Bauhofes vom Südring 
aus, kostenlos mit Streusplitt bedienen können. Dieses Streu-
material ist jedoch nur dafür gedacht, um sich bei entsprechen-
den Straßenverhältnissen selbst helfen zu können. Es wird daher 
gebeten, diese Mittel nicht für den reinen privaten Gebrauch 
außerhalb der öffentlichen Straßen- oder Gehwegflächen zu 
entnehmen sowie mit dem Streumaterial sparsam umzugehen. 
Die Autofahrer werden gebeten, soweit möglich, ihre Kraft-
fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück abzustellen, damit die 
städtischen Räumfahrzeuge nicht unnötig behindert werden. 

Forstamt und GENO Holz 
Information zur Bundeswaldprämie 
Die Bundesregierung hat eine flächenbezogene „Nachhaltig-
keitsprämie Wald“ mit einem Gesamtvolumen von bundesweit 
500 Mio. Euro auf den Weg gebracht. 
Die Nachhaltigkeitsprämie Wald kann auch von privaten Wald-
besitzern beantragt werden. Voraussetzung für den Erhalt der 
Prämie ist eine Zertifizierung der Waldfläche, z. B. nach dem 
Programm PEFC. Die Förderleistung beträgt einmalig 100 Euro 
pro Hektar und richtet sich an Waldbesitzerinnen und Waldbe-
sitzer, die mindestens einen Hektar Waldfläche besitzen. Den 
Förderantrag müssen Sie online bei der Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe (FNR) stellen (www.bundeswaldprae-
mie.de). Die Fachagentur steht auch als Ansprechpartner für 
Fragen zur Verfügung. 
Mitglieder der Holzverwertungsgenossenschaft Oberschwaben 
eG (HVG), deren Wald zertifiziert ist, erhalten bis Anfang Januar 
von der HVG die für die Stellung des Förderantrags erforder-
lichen PEFC Unterlagen. Für den Förderantrag benötigen Sie 
ebenfalls Ihren letzten SVLFG Bescheid. Anträge können bis 
zum 30.10.2021 gestellt werden. 

AUS DEM UMLAND

Baustellininformation 
B 30, Verlegung bei Ravensburg BA VI 
Umbau Wolfkreuzung und Fahrbahndeckenerneuerung 
beendet 

Die Fahrbahndeckenerneuerung auf der alten B 30 zwischen 
der Zufahrt zum Gewerbegebiet Mariatal und der Einmündung 
der K 7983 bei Torkenweiler ist fertiggestellt. Der Streckenab-
schnitt wird am Dienstag, den 1. Dezember 2020 wieder voll-
ständig für den Verkehr freigegeben. Auch die Umbauarbeiten 
an der Wolfkreuzung sind soweit abgeschlossen, dass der Ver-
kehr ab diesem Zeitpunkt wieder in allen Richtungen über die 
Kreuzung fahren kann. 
Aufgrund von Lieferverzögerungen ist in der Woche vom 
14. bis 18. Dezember noch der Einbau der fehlenden neuen 
Lichtsignalanlage und der Wegweiser vorgesehen. Durch die 
hierfür erforderlichen Tagesbaustellen mit Einengungen im 
Fahrbahnbereich können Verkehrsbehinderungen entstehen. 
Straßensperrungen sind aber nicht mehr notwendig. 
Informationen über die mit dieser Baumaßnahme verbunde-
nen Verkehrsbeschränkungen können zeitnah auch im täglich 
aktualisierten Baustelleninformationssystem (BIS) des Landes 
Baden-Württemberg im Internet unter 
https://verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden. 

Regierungspräsidium Tübingen 
Meisterinnen und Meister ihres Fachs 
Erfolgreicher Abschluss der Meisterprüfung im Beruf Landwirt/in 
im Regierungsbezirk Tübingen  
Im Regierungsbezirk Tübingen freuen sich drei Landwir-
tinnen und 25 Landwirte über den erfolgreichen Abschluss 
ihrer Meisterprüfung im Beruf Landwirt.  
„Der Meistertitel hat in unserer Gesellschaft nach wie vor eine 
hohe Bedeutung“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. „Sie 
alle dürfen mit Stolz jetzt den Titel Landwirtschaftsmeisterin 
bzw. Landwirtschaftsmeister führen, dazu gratuliere ich Ihnen 
herzlich“. 
Bedingt durch die aktuelle Pandemielage fand dieses Jahr keine 
offizielle Meisterfeier im Regierungsbezirk statt. Die Jungmeis-
terinnen und Jungmeister nahmen einzeln ihren Meisterbrief 
zusammen mit einem persönlichen Gratulationsschreiben von 
Regierungspräsident Klaus Tappeser an ihrer Fachschule in Bibe-
rach bzw. Ravensburg in Empfang. Als Jahrgangsbeste wurden 
Lisa Christina Buck aus Holzkirch und Fabian Roth aus Eber-
hardzell mit einem Buchgeschenk und einer Urkunde beson-
ders ausgezeichnet. 
Vom Niveau entspricht der Meistertitel im Europäischen Qua-
lifikationsrahmen einem Bachelor-Abschluss. Diese Vergleich-
barkeit der beruflichen Fortbildung mit der universitären bzw. 
akademischen Bildung zeigt das hohe Ansehen, das die duale 
Ausbildung und die berufliche Fortbildung zur Meisterin oder 
Meister in Deutschland wie auch in der Europäischen Union 
genießt. 
Der Tübinger Regierungspräsident dankt allen, die trotz der 
schwierigen Umstände seit März dieses Jahres die notwendi-
gen Lehrgänge sowie die einzelnen Prüfungsstationen ermög-
licht und die jungen Meisterinnen und Meister auf ihrem Weg 
zur Prüfung und zum erfolgreichen Abschluss begleitet haben. 
Die besondere Lage erforderte ein hohes Maß an Flexibilität 
und Geduld bei der Prüfungsorganisation, die einer strikten Ein-
haltung von Hygiene- und Abstandsregelungen sowie in Ein-
zelfällen auch Quarantäneverpflichtungen geschuldet waren. 
Hintergrundinformation:  
Die Meisterprüfung wird vom Regierungspräsidium Tübingen 
organisiert und durchgeführt. Um zur Meisterprüfung zuge-
lassen zu werden, ist ein einschlägiger Berufsabschluss und 
Berufspraxis notwendig. In der Regel bereiten sich die ange-
henden Meisterinnen und Meister durch den Besuch einer land-
wirtschaftlichen Fachschule auf die Prüfung vor. 
Bei der Meisterprüfung werden neben der Überprüfung von 
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Fachwissen Aufgaben aus den Bereichen Betriebsführung und 
Management gestellt. Außerdem müssen die Prüflinge ihr Wis-
sen bzgl. der berufsbezogenen rechtlichen Vorgaben sowie 
in Berufs- und Arbeitspädagogik und Personalführung unter 
Beweis stellen. 
Die Landwirtschaft steht für die Erzeugung hochwertiger 
Lebensmittel und eine regionale Versorgung von Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern. Außerdem erfüllt sie wichtige 
Aufgaben im Ressourcen- und im Klimaschutz sowie als Ener-
gieerzeuger. Zudem pflegt und prägt sie das Gesicht unserer 
vielfältigen Kulturlandschaft und sichert damit zugleich eine 
wichtige Grundlage für Naturschutz und Tourismus. 

Polizeipräsidium Ravensburg 
„Wir sind Teil eines tollen Teams“ 
Im Führungs- und Lagezentrum des Polizeipräsidiums Ravens-
burg arbeiten zwei Einsatzassistenten mit Behinderung im 
Wechselschichtdienst 
Ob ihnen die Arbeit Spaß macht, braucht man Luis Haggen-
müller und Alexander Maly nicht zu fragen: Ihre Begeisterung 
und Lebensfreude sind unverkennbar, als sie mit strahlenden 
Augen und fröhlichem Lachen die Tür zum Polizeipräsidium 
Ravensburg öffnen. Die jungen Männer arbeiten im Wechsel-
schichtdienst als Einsatzassistenten im Führungs- und Lagezen-
trum der Polizei und beide sind seit Geburt schwerbehindert. 
Luis Haggenmüller trägt links eine Armprothese mit Roboter-
hand, Alexander Maly kann nur mit einem Auge etwas sehen. 
Doch ihre Handicaps schmälern ihre Einsatz- und Arbeitsfreude 
keineswegs: „Es ist spannend und schön, hier im Team zu arbei-
ten“, sind sich die beiden einig - und sie verstehen sich bestens. 
Alexander Maly stammt aus Ulm und ist gelernter Sozialversi-
cherungsfachwirt. 
Nach beruflichen Stationen in Behörden - zuletzt in Überlin-
gen - ging er zur Polizei in Göppingen. „Ich war dort vier Jahre 
lang tätig und wollte gerne zurück in die Bodenseeregion“, 
sagt er. Als er erfahren habe, dass für das neue Polizeipräsi-
dium Ravensburg Einsatzassistenten gesucht wurden, habe er 
sich sofort beworben. Mit Erfolg: Am 1. Februar dieses Jahres 
trat Alexander Maly seinen Dienst in Ravensburg an. „Ich wurde 
offen und herzlich im Team aufgenommen. Atmosphäre und 
Arbeitsklima hier sind bestens und voll motivierend“, freut er 
sich und berichtet von seinen vielfältigen Aufgaben bei der 
Unterstützung der polizeilichen Einsatzleitung. Die Spanne 
reiche von der Überwachung des Einsatzgeschehens, auch 
mit einsatzbegleitender Mediensteuerung zur Visualisie-
rung notwendiger Lagefelder, über Alarmierungsmaßnah-
men und Abfragedienste bis hin zur Kommunikations- und 
Informationssteuerung. „Langweilig ist mir nie“, betont Alexan-
der Maly. Bei seiner Tätigkeit schätzt er vor allem die hohe 
Eigenverantwortlichkeit, die herausfordernd und motivierend 
zugleich sei. „Ich freue mich, dass ich gebraucht werde, dass ich 
etwas Sinnvolles tun, helfen und mitgestalten kann.“ 
Luis Haggenmüller, der im August in das polizeiliche Lagezent-
rum-Team kam, teilt Malys Ansichten voll und ganz. Auch in den 
Nachtschichten sei viel los, berichtet er. Immer wieder müssten 
Telefonanrufe angenommen und bearbeitet, Verkehrsunfall- 
und Straftatenmeldungen aufgenommen, Autokennzeichen 
ermittelt oder auch Haftbefehle auf den Weg gebracht werden. 
Der Verkehrswarnfunk in den Medien gehöre gleichfalls zum 
Aufgabenbereich der Einsatzassistenten. Wie sein Kollege Maly 
liebt Haggenmüller die Zusammenarbeit im Kollegenteam und 
den Kontakt mit vielen unterschiedlichen Menschen. Nicht alle 
Kontakte seien angenehm, gibt er zu bedenken. „Das ist kein 
Job für jemanden, der nah am Wasser gebaut hat. Man muss 
auch einiges aushalten können, beispielsweise wenn es um 

Fälle der häuslichen Gewalt geht.“ Für Luis Haggenmüller ist 
die Arbeit als Einsatzassistent die erste berufliche Station nach 
seiner Ausbildung. Der junge Mann aus dem Allgäu besuchte 
die Wirtschaftsschule im beruflichen Schulzentrum Wangen 
und machte bei der Vom Fass AG eine Ausbildung zum Groß- 
und Außenhandelskaufmann. Seine anschließende Bewerbung 
bei der Polizei fand schnelle Berücksichtigung. „Nur kurze Zeit 
nach dem Vorstellungsgespräch erhielt ich die Zusage“, erzählt 
er stolz. Durch Fortbildungen an der Polizeihochschule Böblin-
gen sei er für seine Tätigkeit als polizeilicher Ein-satzassistent 
fit gemacht worden. 
Alexander Maly und Luis Haggenmüller sind dankbar, dass 
ihnen ihre Anstellung im öffentlichen Dienst durch besonde-
ren Kündigungsschutz eine hohe Arbeitsplatzsicherheit und 
Vorteile wie Zusatzurlaub oder vorgezogene Altersrente bietet. 
Eine Sonderbehandlung aufgrund ihrer Handicaps erfahren die 
beiden jedoch nicht. „Das ist ja gerade das Schöne an unserem 
Job und das wollen wir auch nicht“, betonen beide. „Wir sind Teil 
eines gut funktionierenden, tollen Teams und erhalten, wann 
immer nötig, Unterstützung und Hilfe wie jeder andere auch.“ 
Im November waren im Gebiet der Agentur für Arbeit Kons-
tanz-Ravensburg 847 schwerbehinderte Menschen arbeitslos 
gemeldet, gut 200 mehr als im November 2019. Für die Integra-
tion behinderter Menschen ins Berufsleben stehen der Arbeits-
agentur rund 27 Mio. Euro zur Verfügung. Finanziert werden 
neben einer behindertengerechten Arbeitsplatzausstattung 
auch Trainings, Jobcoaches und Fortbildungen. Arbeitgeber 
können einen Lohnkosten- oder Ausbildungszuschuss erhalten. 
 Öffentliche und private Arbeitgeber sind verpflichtet, wenigs-
tens 5 Prozent ihrer Arbeitsplätze mit Menschen mit Behinde-
rungen zu besetzen. In den Behörden der Bundesverwaltung 
waren im Jahr 2016 7,6 Prozent und in der Privatwirtschaft 4,1 
Prozent der Beschäftigten schwerbehindert. 
(Quelle: Statistisches Bundesamt). 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 13. – 20. Dezember 
  
Freitag, 11. Dezember 
17.30 Uhr Rosenkranz 
18.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 13. Dezember – 3. Adventssonntag(Gaudete) 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 20. Dezember – 4. Adventssonntag 
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Freitag, 11. Dezember 
Sammeljahrtag für die  
verstorbenen Mitglieder  
des Vikariatsfonds 
Jahrtag für Msgr. Pfarrer Guido Haßl 
Arme Seelen 
Sonntag, 20. Dezember 
Gebetsgedenken für: 
Dora und Magnus Weber mit Hubert Weber, 
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Jahrtag für: 
Franziska Weber, 
Cilli und Hubert Reutemann, 
Alfred Galbusera 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Rorate caeli ... 
Hier finden Sie eine Übersicht der adventlichen Rorate-Gottes-
dienste in der Seelsorgeeinheit Wangen: 
Samstag, 12.12.  
06.30 Uhr St. Laurentius, Leupolz 
Dienstag, 15.12.  
06.30 Uhr Spitalkirche, Wangen (Wort-Gottes-Feier) 
Donnerstag, 17.12. 
18.30 Uhr St. Kilian, Karsee 
Freitag, 18.12. 
06.30 Uhr Spitalkirche, Wangen 
Dienstag, 22.12.  
06.30 Uhr Spitalkirche, Wangen (Wort-Gottes-Feier) 

Bußgottesdienst 
für die Seelsorgeeinheit Wangen 
Sonntag, 13. Dezember, 19.00 Uhr 
Kirche St. Ulrich 

Anmeldung zu den Weihnachtsgottesdiensten 
Alle Gottesdienste an den Weihnachtsfeiertagen finden Sie im 
„Wangener Kirchenfenster“ und auf unserer Homepage unter 
www.katholische-kirche-wangen.de. 
Nachstehend das Anmeldeverfahren für diejenigen Gottes-
dienste, für die eine Anmeldung möglich und dringend emp-
fohlen ist: 
Für die folgenden Gottesdienste in den Kirchengemeinden 
der Seelsorgeeinheit können Sie sich ausschließlich telefo-
nisch oder persönlich folgendermaßen anmelden: 
St. Martin, Wangen 
(alle Gottesdienste in der Spitalkirche) 
24.12. 22.00 Uhr Christmette (Engelamt in der Hl. Nacht) 
25.12. 09.00 Uhr Hl. Messe am Weihnachtstag 
 10.30 Uhr Hochamt 
26.12. 09.00 Uhr Hl. Messe 
 10.30 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Mo., 14.12., 9.00 - 12.00 Uhr und an weite-
ren Tagen zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Martin, Tel. 
07522 973411. 
St. Ulrich, Wangen 
24.12. 16.00 Uhr Gottesdienst für Kinder mit Familien 
 18.00 Uhr Christmette für die Seelsorgeeinheit 
24.12. 22.00 Uhr Christmette 
25.12. 10.30 Uhr Hochamt 
26.12. 10.30 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Mo., 14.12., 9.00 - 12.00 Uhr und an weiteren 
Tagen siehe Kirchenfenster. Tel. 07522 916870. 

St. Petrus, Deuchelried 
24.12. 17.30 Uhr Christmette für die Seelsorgeeinheit 
 21.30 Uhr Christmette 
25.12. 10.30 Uhr Hochamt 
26.12. 10.30 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Mo., 14.12., 9.00 - 11.00 Uhr und am Do., 17.12., 
8.30 - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Deuchelried, Tel. 07522 21148. 
St. Kilian, Karsee 
24.12. 22.00 Uhr Christmette 
25.12. 10.30 Uhr Hochamt 
26.12. 09.00 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Do., 17.12., 9.00 - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Kar-
see, Tel. 07506 248. 
St. Laurentius, Leupolz 
24.12. 15.30 Uhr Christmette mit Krippenfeier 
25.12. 09.00 Uhr Hochamt 
26.12. 10.30 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Do., 17.12., 9.00 - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Leu-
polz, Tel. 07506 266. 
St. Andreas, Niederwangen 
24.12. 22.00 Uhr Christmette 
25.12. 10.30 Uhr Hochamt 
26.12. 10.30 Uhr Hochamt 
Anmeldung am Fr., 18.12., 9.00 - 12.00 Uhr im Pfarrbüro Nieder-
wangen, Tel. 07522 914294. 

Die Vergabe der Sitzplätze erfolgt nach Eingang der Anmel-
dung. Jede und jeder kann sich zu je einem beliebigen Got-
tesdienst am Hl. Abend sowie am 1. und am 2. Weihnachtstag 
anmelden. Jede/r Anrufer/in kann maximal zwei Haushalte 
(Einzelpersonen, Paare oder Familien) anmelden.  Wenn 
Sie also an einem der Anmeldetage keine Zeit oder Möglich-
keit haben anzurufen, können Sie auch jemand damit beauf-
tragen, auch jemand, der sich selbst anmelden möchte. Wenn 
nach den oben für Deuchelried, Karsee, Leupolz, Niederwan-
gen und St. Ulrich genannten Anmeldeterminen noch Plätze 
für Gottesdienste in den genannten Kirchengemeinden frei 
sind, besteht die Möglichkeit, sich für diese nachträglich noch 
im Pfarrbüro St. Martin anzumelden. Ich danke Ihnen für Ihr 
Verständnis, dass wir für 24.12. bis 26.12. dieses Anmeldever-
fahren machen, damit Sie das Weihnachtsfest etwas besser pla-
nen können und Ihnen ggf. Enttäuschungen erspart bleiben. 
Ihr Pfarrer Claus Blessing 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 13. Dezember 
09.15 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Mittwoch, 16. Dezember 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht 
  
Wittwaiskirche 
Sonntag, 13. Dezember 
10.45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 
Mittwoch, 16. Dezember 
14.00 Uhr Konfirmandenunterricht (digital mit KONApp) 

Offene Wittwaiskirche im Advent 
Gemütliche Sessel, eine Kerze und ein besinnlicher Adventska-
lender mit täglichen Impulsen zum Thema „Er-Warten“ bieten 
sich an für eine kleine Andacht. 
Bitte beachten Sie die aktuellen Einschränkungen wegen Corona. 
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Licht der Hoffnung in der Wittwaiskirche 
Mittwoch und Donnerstag 
von 18.50 Uhr bis 19.10 Uhr Abendgebet 

Friedenskirche Amtzell 
Freitag, 11. Dezember 
18.00 Uhr Adventsandacht (Rauch) 
 Adventsfeuer mit Musik vor der Friedenskirche 
Sonntag, 13. Dezember 
10.00 Uhr Gottesdienst (Glaser) 

Spitalkirche  
Samstag, 12. Dezember 
12.00 Uhr Mittag im Advent (Hönig) 

Gottesdienst online 
In den kommenden Wochen werden aufgrund der aktuellen 
Situation einige Gottesdienste aus unserer Kirchengemeinde 
online anzuschauen sein. Sie werden jeweils vorher aufgenom-
men und sind dann ab Sonntagmorgen auf der Homepage der 
Kirchengemeinde zu finden. So können alle mitfeiern. 
Folgende Gottesdienste werden online zu sehen sein: Heilig 
Abend und Silvester. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche; Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6; 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852; martin.sauer@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais; Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40; 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210; friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: www.
evkirche-wangen.de  

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Erwerbsminderungsrente: VdK und SoVD erringen BSG-Er-
folg 
Das Bundessozialgericht (BSG) lässt eine Revision in einem 
Musterstreitverfahren zu. Dabei geht es um die Erwerbsminde-
rungsrente von rund 1,8 Millionen Menschen, betonten kürz-
lich der Sozialverband VdK und der Sozialverband Deutschland 
(SoVD) in einer gemeinsamen Pressemitteilung. Beide Sozial-
verbände klagen hier gemeinsam und freuen sich, dass das 
BSG eine Nichtzulassungsbeschwerde zur Entscheidung ange-
nommen hat und dem Fall grundsätzliche Bedeutung beimisst 
(BSG Az.: B 13 R 100/20 B). Es geht um die von VdK und SoVD 
angestrebte Gleichbehandlung der Bestandsrentner mit den 
Neurentnern, was die im Gesetz verankerte Stichtagsregelung 
bislang verhindert. Danach profitieren nur neue Bezieher der 
Erwerbsminderungsrente (seit Januar 2019) von den höheren 
Zurechnungszeiten und entsprechend höheren Renten. Mit 

der BSG-Entscheidung über die Revision rechnen beide Sozi-
alverbände im Jahr 2021. 

Krankenkasse zahlt ärztliche Zweitmeinung  
Gesetzlich Versicherte können grundsätzlich ihren Arzt frei 
wählen und bei Behandlungen einen zweiten Arzt zu Rate zie-
hen. Vor bestimmten planbaren Operationen (OP) besteht ein 
gesetzlicher Anspruch auf die ärztliche Zweitmeinung bei Ärz-
ten, die dafür eine besondere Genehmigung haben, informiert 
die VdK Patienten- und Wohnberatung Baden-Württemberg in 
Stuttgart und verweist auf den Gemeinsamen Bundesausschuss 
(G-BA). Der G-BA hat in einer Richtlinie festgelegt, für welche 
OPs dies zurzeit gilt: Gebärmutterentfernung, Mandeloperation 
und Schulterarthroskopie, künftig noch Amputationen beim 
Diabetischen Fußsyndrom sowie Kniegelenkersatz-OPs. Steht 
eine Operation an, bei der ein gesetzlicher Anspruch auf die 
Zweitmeinung besteht, muss der Arzt den Patienten mindes-
tens zehn Tage vor dem geplanten Eingriff darüber aufklären, 
dass er sich bei speziell qualifizierten Ärzten zur Notwendig-
keit des Eingriffs und zu alternativen Behandlungsmöglichkei-
ten beraten lassen kann. Unter www.116117.de/zweitmeinung 
kann man sich nach Ärztinnen und Ärzten mit der Genehmi-
gung für die Zweitmeinung umsehen. 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Jahr 2020 

wünschen Ihnen
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und der Bürgermeister 
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Weihnachten steht kurz bevor und wieder neigt sich ein  

ereignisreiches Jahr dem Ende zu. In dieser Zeit der Besinnlichkeit 

kann man im Kreise der Lieben Ruhe finden, das alte Jahr Revue 

passieren lassen und neue Kraft schöpfen.

Dieser Gedanke hat die Erstellung dieses Mitteilungsblatts  

begleitet. In zahlreichen Bildern wird das Jahr 2019 „Rund 

ums Rathaus“ nochmals beleuchtet: Allessamt Ereignisse und  

Projekte, die uns im Arbeitsalltag begleiten oder begleitet haben. 

Auch Manches, das in der Zwischenzeit vielleicht schon wieder 

in Vergessenheit geraten ist.

Eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit, ein erfolgreiches 

und vor allem gesundes neues Jahr 2020 sowie viele vertraute 

und auch neue Begegnungen wünschen Ihnen:
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Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der

Stadtverwaltung, der Stadtwerke 

und der städtischen Einrichtungen wünschen

allen frohe Weihnachten und einen

guten Start in das Jahr 2020!

* * * * * * *
 * * * * * *

Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang

am Sonntag, 12. Januar 2020 um 17.00 Uhr

in der Stadthalle. 
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Ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest

sowie ein glückliches und friedvolles

Ihr Gemeinderat mit Gemeindeverwaltung

Das ist ein Angebot von:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG

Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Jetzt Abo verschenken:
vertrieb@duv-wagner.de
www.duv-wagner.de/abo

Geschenk-Abo
1 Jahr Lesespaß verschenken
und nur 9 Monate bezahlen!

www.mitteilungsblatt.de
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Das idealeGeschenk
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Weihnachten
steht vor der Tür!
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BODENSEE  ALLGÄU  OBERSCHWABEN
Zum Jägerweiher 20 | 88099 Neukirch | Tel. 07528 9218178
kontakt@pflegehilfeplus.de | www.pflegehilfeplus.de

24h Betreuung und Pflege zu Hause
Ralf Petzold Ihr Ansprechpartner vor Ort

rose plastic AG  Rupolzer Straße 53 · D-88138 Hergensweiler/Lindau

Ausbildung 2021 bei rose plastic: Komm an Bord und sei dabei!
Verfahrensmechaniker - Kunststo	 - und Kautschuktechnik (m/w/d)
Industriemechaniker - Fachrichtung Betriebstechnik (m/w/d)

Jetzt 
bewerben!
Alle Informationen 
findest du unter: 

www.rose-plastic.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellungen sind von Mi. bis Sa. geöffnet 

trilago gmbh
Im Leimen 16  

88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 

88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

10 % WINTERRABATT 
auf Kassetten-Markisen  
von Warema 
Schöner Schutz an sonnigen Tagen

Lädd eich älle oi zom Schwäbischen
Festtagsmenü

***
Walnuss-Apfel Krautsalat

***
Landwirts Hausbrot 
mit Griebenschmalz

***
Gänseragout 

mit Rotkohl & Kartoffelknödel
***

Lebkuchenmousse

Wir richten dir a ordentliche Portion!
Damit au für älle gnug da isch, 
freia mir uns auf eire Reservierung
bis spät. Mittwoch, 23.12.2020
veranstaltung@zumlandwirt.de

Damit du bscheid waisch: Abholung 
am Samstag, 26.12.2020.
Abholung im Landwirt in Laimnau 
nach Bestellbestätigung per Mail 
zwischen 12:00 und 18:30 Uhr.
Wichtig: bitte Wunschabholzeit 
angeben! Preis pro Person 35,80 € 
Glasbehälter zum Transport inklusive.

Zum Landwirt UG
Argentalstr. 41 – 88069 Tettnang/
Laimnau – www.zumlandwirt.de

STELLENANGEBOTEGESCHÄFTSANZEIGEN

Jetzt schon an 
Weihnachten denken!

Schalten Sie schon jetzt
Ihre Weihnachtsanzeige!
anzeigen@duv-wagner.de


